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Der dentſch ruſſiſche Handelsvertrag
er deutſchruſſiſche Handelsvertrag ruht zuſammen mitden deutſch italieniſchen wohlunterſchrieben und wohl

verſiegelt im Aktenſchrank des Auswärtigen Amtes in
Berlin den profanen Blicken entzogen Die Volksvertretung
ſoll erſt dann um ihr Urteil befragt werden wenn an dem
vielgeſtaltigen Bild unſerer Handelsbeziehungen zu den
Großmächten der letzte Pinſelſtrich getan iſt Aber die
Reugier iſt in unſeren Tagen ein zu tief wurzelnder Jnſtinkt

ſie hat auch von dem Vorhang der das Vertrags
inſtrument verhüllt keck ein recht gutes Stücklein gelüftet
Beſonders hellhörige Leute ſtanden lauſchend dabei als
Graf Bülow mit Herrn Witte bei Kaviar und Sekt auf
das wirtſchaftliche Bündnis toaſtete und als Herr Witte
und ſeine Räte in der Freude der Rückkehr nach Petersburg
ganz beſonders zum Plaudern aufgelegt in kurzen Zügen
ſchilderten was ſie erreicht Alſo kam es daß der geheine
Vertrag eigentlich ſchon ein ganz öffentlicher geworden iſt
Man weiß heute ganz genau Rußland hat nachdem es
den ganzen Vorrat diplomatiſcher Pfeile im Köcher bis auf
den allerletzten abgeſchoſſen hatte mit ſchwerem Leid im
Herzen in die hohen deutſchen Eingangszölle auf Getreide
eingewilligt Der 5,50 Mark Weizenzoll der 5 Mark
Roggenzoll ſind bewilligt nur von der Gerſte
hat ſich die deutſche Diplomatie etwas abhandeln
laſſen ruſſiſche Gerſte ſoll künftig nur mit dem niedrigeren
Zoll der Futtergerſte belegt werden wenn es auch
Braugerſte iſt Darüber werden die Herren Oertel und

Wangenheim zunächſt einige Krokodilstränen vergießen
im Grunde war ja aber kein Menſch recht klug daraus ge
worden was eigentlich Brau Und was Futtergerſte iſt
und die nationalökonomiſchen Autoritäten insbeſondere
werden es ganz vernünftig finden daß dieſe ſpitzfindige
Unterſcheidung wieder unter den Tiſch gefallen iſt Sovie
weiß man von dem Hauptobjekt des modernen wirtſchaft
lichen Kampfes von den Getreidezöllen Man weiß aber
noch viel mehr Der Ueberſchuß den die Landwirt
ſchaft einheimſt wird ſich in den Geſchäftsbüchern der Jn
duſtrie als Defizit bemerkbar machen Die deutſche Jn

e wird ſich künftig unter dem neuen Vertragszuſtande
ſchlechter ſtehen als unter den CapriviVerträgen Die Er
höhung der deutſchen Getreidezölle konnte nur durch Er
höhung der ruſſiſchen Jnduſtriezölle erkauft werden Damit
aber die Induſtrie nicht gar zu mißgeſtimmt werde hat
Graf Bülow auch ihr einen kleinen Biſſen hingeworfen
Die ſtrengen veterinärpolizeilichen Vorſchriften über Vieh
einfuhr ſind gemildert Dadurch ſind einige für die Vieh
einfuhr überhaupt unüberſteigliche Schranken gefallen und
die Jnduſtrie wird ſich nicht beſchweren daß ihren Arbeitern
damit in etwas das Fleiſch verbilligt werden wird Wie weit
das freilich der Fall iſt iſt noch ſehr ungewiß Niemand
will der Landwirtſchaft den Schutz vor der Seuchengefahr
vorenthalten der nötig iſt Aber es war hier nicht immer
bloß die kranke Einfuhr die man treffen wollte ſondern
die Einfuhr überhaupt Trotzdem werden die Erleichterungen
nicht ſehr bedeutend ſein Denn unſer ſehr verbindlicher
Reichskanzler weiß ganz genau die Deutſche Tages
zeitung hat es ihm erzählt daß jede Vergrößerung der
Fleiſcheinfuhr von der deutſchen Landwirtſchaft als ein
Schlag ins Geſicht empfunden werden würde Das ſind
übrigens Punkte die wenn ſie klar erkennbar geworden
ſind nur hie und da dem Bilde noch einige Lichter und
Druckſtellen aufſetzen können an dem Geſamteindruck
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können ſie nichts mehr ändern Wir wiſſen heute auf
welcher Grundlage der Vertrag zuſtande gekommen iſt wir
wiſſen auch die Norddeutſche Allgemeine hat es ſelber
ausgeplaudert daß der Vertrag auf 12 Jahre abge
ſchloſſen iſt und wir wiſſen daß er am 1 Januar 1906
ins Leben treten ſoll

So iſt ſchon heute die Möglichkeit gegeben zu dem Zu
ſtandekommen des Vertrages Stellung zu nehmen Man
hat ihn als großen diplomatiſchen Erfolg des
Grafen Bülow gefeiert Wir wollen der diplomatiſchen
Standhaftigkeit des Grafen keineswegs alles Lob vor
enthalten Die Schwierigkeiten die der Zolltarif geſchaffen
waren wahrhaftig nicht gering Und es hat ja nicht an
Peſſimiſten gefehlt die in dem Abgrund des deutſchen
Hochſchutzzolltarifes die Handelsvertragspolitik überhaupt
begraben ſahen Daß ſie nicht ganz ſo im Unrecht waren
wie es heute wo der Vertrag trotzdem da iſt ſcheinen mag
das hat der Verlauf der Verhandlungen übrigens genugſam
bewieſen Noch als ſie in Norderney ſtattfanden hat der
Salonwagen des Herrn Witte zu verſchiedenen Malen zur
Abfahrt bereit geſtanden weil niemand wußte wie man
ſich über die Mauer der Getreidemindeſtzölle hinweg die
Hände reichen könnte Und vorher ſind die Verhandlungen
aus demſelben Grunde wochenlang gänzlich eingeſtellt
worden Wenn Witte ſchließlich die bittere Pille doch
hinunterſchluckte ſo geſchah das lediglich deshalb weil ſie
ihm durch Zugeſtändniſſe für die ruſſiſche Induſtrie ver
zuckert war und weil der ruſſiſchen Diplomatie
heute das oſtaſiatiſche Fener auf den Nägeln brennt
Graf Bülow hatte alſo zwiefaches Glück Er brauchte
nur an die Arbeiterentlaſſungen in den Fabriken Ruſſiſch
Polens an den Stillſtand von Handel und Wandel zu er
innern den ſchon jetzt der Krieg heraufbeſchworen um die
wirtſchaftlichen und politiſchen Folgen auszumalen die ein
zollkrieg mit Deutſchland ein Jnkraftreten des deutſchen

Generaltarifs mit ſeinen hohen Zöllen auf faſt allen Gebieten
für die innere Ruhe des ruſſiſchen Reiches bedeuten würde
Und die Ausſicht auf die Gunſt der deutſchen Regierung bei
Abſchluß einer künftigen ruſſiſchen Anleihe mag trotz aller
offiziöſen Ableugnungen auch das ihrige zum guten Ende
beigetragen haben Das waren greifbare Vorteile gegen
die die Papiernen Geſchoſſe des Herrn Witte ſeine Drohung
Seeeinfuhr und Landeinfuhr verſchieden zu behandeln
machtlos bleiben mußten Man hat dieſen Einwurf auf
deutſcher Seite mit Recht überhaupt nicht ernſt genommen

Mag es mit dem perſönlichen Verdienſt des
Grafen Bülow am Abſchluß des Vertrages ſtehen wie es
wolle daß er überhaupt zuſtande gekommen iſt
muß immerhin anerkannt werden Denn er bringt
unſerem Wirtſchaftsleben heute das was es vor allem zu
gedeihlicher Entwicklung nötig hat klare feſte Verhältniſſe
mit denen dauernd zu rechnen iſt Für dieſe Errungenſchaft
das werden auch die zugebeu die gegen die Einzelheiten des
Vertrages tauſend Bedenken haben kann ſchon mancher
Mangel des Vertrages in Kauf genommen werden Sicherlich
ſteht im einzelnen noch manche Enttäuſchung bevor wenn
der Vertrag erſt ſelbſt veröffentlicht ſein wird Aber auch
die Linke wird es ſich reiflich überlegen müſſen ob ſie deshalb
gegen den Vertrag Stellung nimmt da ſie nicht weiß ob in ab
ſehbarer Zeit ein beſſerer zuſtande kommen wird Handels
verträge können ja nur in Bauſch und Bogen angenommen
oder abgelehnt werden Abänderungen gibt es nicht mehr
Da auch die Hoffnung ſehr ſchwach iſt daß die Regierung
im Zollkriege den alten Tarif und nicht vielmehr den neuen

den 8 Auguſt
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Hochſchutzzolltarif als Waffe benutzen wird ſe wird ein
großer Teil der Linken wohl zuſtimmen ein anderer ſich
vielleicht der Stimme enthalten Daß dagegen die Rechte
dem Vertrag zuſtimmt das kann ſchon heute trotz der ün
zufriedenen Maske die ſich ſo gern die Deutſche Tagesztg
vors Geſicht hält als ziemlich ſicher gelten Die Kärdorff
Mehrheit hat ja erreicht was ſie wollle und daß der in der
konſervativen Partei maßgebende Großgrundbeſitz gut dabei
fährt iſt ja angeſichts der hohen Getreidezölle ohne weiteres
klar Ungewiß bleibt nur ob nicht die e um Singer
und Bebel falls das Zentrum ſich ebenfalls teilen ſollte den
Ausſchlag geben Daß ſie für den CapriviVertrag und für
den 3,50 Zoll ſtimmten iſt noch kein Beweis dafür daß
ſie heute die Benachteiligung der Induſtrie und den
5,50 M Zoll hinunterſchlücken Trotzdem bleibt wohl
ſoviel gewiß daß der Reichstag der Stimmung der
Mehrheit des deutſchen Volkes wird Rechnung kragen
müſſen daß ein einigermaßen brauchbarer Vertrag
immer noch dem zielloſen Hin und Hertreiben auf dem
uferloſen Meer völliger Vertragsloſigkeit weit vorzuziehen
iſt Hoffentlich bringt die Bekanntmachung des Vertrages
nicht doch noch Ueberraſchungen die dieſen guten Willen
aller Parteien in letzter Stunde zu vereiteln geeignet ſind
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalngchrichten

Kaiſer Wilhelm iſt Sonntag gegen Mittag von Bergennach Odde abgereiſt s 4
r König Georg von Sachſen vollendet heute ſein 72 Lebens

jahr

Bürgermeiſter Dr Brehmer von Lübeck der ſich
im 76 Lebensjahre befindet hat krankheitshalber ſeinen Ab
ſchied genommen Die Neuwahl durch den Senat ſoll am
29 d M erfolgen

Die Angelegenheit Ruhſtraat ſcheint wieder
kuhſtraa

vor Gericht daß er in den letzten Jahren nicht mehr geſpielt
habe behauptet jetzt der oldenburgiſche Reſidenzbote der Mi
niſter habe bis zum September 1903 geſpielt Die Angelegenheit
erregt in Oldenburg von neuem Aufſehen

Die Jdee des Generalſtreiks
Jn Berlin regt ſich eine ultraſozialiſtiſche Richtung

der es mit dem Sieg des Proletariats nicht ſchnell genug geht
Jn einer Verſammlung welche das ſozialdemokratiſche
Gewerkſchaftskartell Berlin und die Geſchäftskommiſſion
der Freien Vereinigung deutſcher Gewerkſchaften
am Mittwoch in Kellers Feſtſäle einberufen hatte erklärte der
Referent Dr Friedeberg in einer Rede über Parlamen
tarismus und Generalſtreik

Bis jetzt hat der ſozialdemokratiſche Klaſſen
kampf die Lage des Proletariats nur ganz wenig ge
beſſert weil die Taktik welche das deutſche Proletariat
bisher eingeſchlagen hat mindeſtens unzweckmäßig war Das
allgemeine Wahlrecht ſollte das Mittel zur Eroberung der
politiſchen Macht durch die Arbeiterklaſſe ſein Wo iſt
nun aber die Macht des Proletariats Die drei Millionen
Stimmen wiegen ſehr wenig Der Parlamentarismus iſt ein
Jnſtrument der herrſchenden Klaſſen er hat der Sozialdemo
kratie keinen Vorteil gebracht Wir werden darum dem all
gemeinen Wahlrecht wenn es uns genommen wird keine
Träne nachweinen Neun Zehntel von dem was im Parla
ment verhandelt wird hat mit den Klaſſenintereſſen des
Proletariats nichts zu tun es dient vielmehr den Jntereſſen
der herrſchenden Klaſſe Unſere Bewegung iſt von einer

enilleton
Journalismus hinter Gefängnismauern

Es ſcheint uns Deutſchen als etwas Merkwürdiges daß
hinter den Mauern eines Gefängniſſes eine Zeitung er
ſcheinen ſollte und doch gibt es in den Vereinigten Staaten
eine ganze Menge periodiſch erſcheinender Zeitſchriften die
von den Gefangenen ſowohl ſelbſt gedruckt und heraus
gegeben als auch geſchrieben werden Rudolph de Cordova
unterzieht in Caſſel s Magazine dieſe eigenartige Literatur
einer genaueren Betrachtung aus der jedenfalls hervorgeht
v ſe ernſtere Zwecke hat als man zunächſt annehmen

Von den Gefängniszeitungen die es in den Staaten
New York Jowa Ohio Maſſachuſetts Minneſota u a gibt
iſt die wichtigſte und bedeutendſte der Star of Fakſig der
im Sing SingGefängnis der bekannteſten Strafanſtalt in
Amerikag gedruckt wird Der Hoffnungsſtern erſcheint
monatlich zweimal und die gewöhnliche Nummer beſteht aus
16 Seiten alljährlich wird eine Sondernummer heraus
geben die 38 Seiten ſtark iſt und in einem beſonders
Alwerfenen künſtleriſchen Umſchlag erſcheint Die Ziele und

bſichten dieſes Blattes ſpricht eine Vorbemerkung der
Herausgeber folgendermaßen aus Wir wollen ein Blatt
Er das Haus ſein wollen mitarbeiten an der Hebung der
d ittlichkeit und Bildung innerhalb der beſtehenden Grenzen
a blikum von unſerer Veſſerung unterrichten und vor

lem die Vorurteile zerſtören die dem einmal Beſtraften in
einer ſpäteren Lauſhahn hindernd im Wege ſtehen

ihr ür nlicher Weiſe ſtellen auch die anderen Zeitungen
der San auf Das Gefängnisjournal von Nnamoſa
Draai träflingsanzeiger von Ohio die Summary das
a b der Korrektiönsanſtalt zu Elmira im Staate New York

über 20 Jahre alt iſt und wöchentlich erſcheint der

Priſon Mirror aus dem Staatsgefängnis zu Minneſota
deſſen Motto iſt Der Entſchluß ſich zu beſſern kommt nie
zu ſpät und viele andere Der Jnhalt ſetzt ſich zuſammen
aus Abhandlungen die meiſt in einem pädagogiſchen Sinne
allerlei e e aufwerfen und gründlich abhandeln wie
z B dieſe Soll man Bibliotheken und Muſeen auch am
Sonntag öffnen Wie ſind Grund und Boden zu be
ſteuern Was ſoll man tun um die ſchädliche Ein
wanderung zu verhindern dann aus vermiſchten Nach
richten und Mitteilungen und aus Gedichten Die Redakteure
zeichnen vorſchriftsmäßig mit ihren Gefängnisnummern ſo
Nr 1500 Sing Sing Chefredakteur Nr 1501 Hilfs
redakteur Nr 3965 Redakteur des lokalen Teiles Die
Artikel find meiſt ſo gut geſchrieben daß man faſt nicht
glauben möchte wie der Herausgeber des Star of Hope
verſichert daß viele der regelmäßigen Mitarbeiter als ſie
in das Gefängnis eintraten weder leſen noch ſchreiben
konnten Während eines Jahres wurden ihm 1384 Beiträge
übermittelt davon 996 in Proſa und 388 in Verſen Von
dieſen wurden 827 Proſaſtücke und 317 Gedichte nach ein
gehender Prüfung veröffentlicht Ernſthafte Beſchäftigung
mit geſchichtlichen philoſophiſchen und ethiſchen Problemen
überwiegt doch auch manch amüſante Bemerkung wird laut

So ſchreibt ein Korreſpondent Der Romanſchriftſteller
Meredith iſt jetzt nicht mehr imſtande weite Spaziergänge
über Land zu machen Wir fühlen mit ihm mit denn wir
müſſen uns dieſes Vergnügen ſchon einige Jahre ver
kneifen Ueberhaupt ſind die Gefangenen von allen
Dingen die in der Welt vorgehen gut unterrichtet So
brachten ſie von König Eduard s Krankheit vor ſeiner
Krönung lange Berichte wobei einer die Bemerkung bei
fügte Eduard VII muß wahrlich ein außergewöhnlicher
Mann ſein Sechs Aerzte haben nun über einen Monat an
ihm herumgedoktert und trotzdem hat er ſich wieder erholt

Leitartikel geben einen Ueberblick über die gegenwärtige
Lage der Dinge daneben werden Neuankömmlinge in ihren
Neſidengen ſo nennt man die Zellen begrüßt Die

Gottesdienſte und Bibelſtunden ſind ſorgfältig angegeben
Auch jüdiſche Gottesdienſte werden abgehalten obgleich die
Juden nur einen geringen Teil der Gefangenen bilden in
Clinton z B 3,4 Proz Die Luſtigkeit und der Galgen
humor der Verbrecher rettet ſich meiſt in die Gedichte die
neben ſentimentalem Gereime auch tolle Vagabundenlieder
und Gaſſenhauer enthalten

Auch Aberglauben iſt häufig zu bemerken ſo leiſtet der
Bericht eines Sträflings ein gutes Stück an Zahlenmyſtik
der aufzählt wie ihn die 3 verfolge Jm kaliforniſchen
Gefängnis war ich Nr 3343 in Sing Sing 4304 in
Elmira 5163 in Clinton 5326 am 13 Februar wurde ich
abgefaßt wurde zu 3 Jahren verurteilt uſw Der 4 Juli
der Tag der Unabhängigkeitserklärung wird in den Gefäng
niſſen feſtlich begangen Ellenlange Berichte ſtehen darüber
in ihren Zeitungen Da gibt es beſſeres Eſſen wenngleich
freilich das ſtolz und vielgängig ausſehende Menu mehr
ſchöne Namen enthält als dahinter ſteckt überall herrſcht
Geſang und Tanz Allerlei Sport und Spiele werden ver

anſtaltet GW

Kunſt und Wiſſenſchaft
K Der Hiſtorienmaler Profeſſor Anton Dietrich ſelt

1895 Lehrer an der Königlichen Akademie für graphiſche
Künſte und Buchgewerbe in Leipzig iſt 71 Jahre alt in
Leipzig geſtorben Dietrich iſt am 27 Juni 1833 in Meißen
geboren und ſtudierte an der Dresdener Akademie unter Eduard
Bendemann und Schnorr von Carolsfeld Bekannt geworden iſt
er namentlich durch ſeine Fresken in der Anla der Kreuzſchule
in Dresden in der Albrechtsburg in Meißen das Altarbild in
der Kreuzkirche in Dresden das er nach dem Brande der Kirche
nochmals gemalt hat das Freskogemälde im Johanneum in
Zittau eine Reihe von Geſchichtsbildern wie Rudolf von
Habsburg ag der Leiche Ottokars von BVöhmen Fauſt bei
Gretchen im Kerker und Darſtellungen aus dem Leben Httos
des Großen

sch Auch ein Bachdenkmal ſoll Leipzig außer einem
Wagnerdenkmal erhalten An jenem arbeitet Max Klinger an
dieſem Karl Seffner Das Bachdenkmal in großen



age Der Voriragende wendet ſich dann gegen den SatzErſmier Programms Religion iſt Privatſache Es gibt
keinen Goit Wenn wir freie Perſönlichkeiten wollen darfReligion nicht Privatſache ſein Rückſtändig iſt die Sozial
demokratie geworden Sie nimmt Rückſicht auf die rück
ſrändigen Klaſſen Dadurch daß Geſetze mit Hilfe der Sozial
demokratie zu ſtande kommen wird der Sinn für Geſeßlichkeit
im Proletarlat befeſtigt eine Geſetzlichkeit die nur im Jnker
eſſe der herrſchenden Klaſſe liegt An die Stelle des
politiſchen Klaſſenkampfes ſetzt Friedeberg den ökono miſchen
Klafſenkampf durch die Gewerkſchaften Der
Generalſtreik iſt das einzige Mittel womit wir
den Klaſſenſtagt tödlich treffen lönnen Wenn man
heute ein freies Wort leſen will muß man zur anarchiſtiſchen
Preſſe greifen in der ſozialdemokratiſchen findet man es nicht
mehr Daß Mibkitär en den Generalſtreik ins Feld geführt
wird brauchen wir nicht zu ſürchten wenn die Gewerkſchaften
wie in Frankreich antimilitariſtiſche Propaganda treiben
Eine dieſen Ausſührungen entſprechende Reſolution wurde
gegen 6 Stimmen angenommen Jn ſeinem Schlußwort be
merkte Dr Friedeberg er könne zu ſeiner Frende konſtatieren
daß eiſe der ſeinigen entgegenſtehende Anſchauung in der
Diskuſſion nicht ansgeſprochen wurde

Seine Reſolution wurde einſtimmig angenommen
Der Vorwärts mußte ſich mehrere Tage lang be

Knnen ehe er die Antwort auf Genoſſen Dr Friedeberg und die
in ſeinem Sinne von der Verſammlung beſchloſſene Reſolution
gab Gegen die 3000 Genoſſen wagt jedoch der Vorwärts
keine Kritik ſondern fertigt nach bekanntem und bewährtem
Rezept Dr Friedeberg allein mit der Wendung ab er ſei
eigentlich politiſch noch nicht reif oder überſchätze ſeine politiſchen
Kenntniſſe Trotzdem weiß das ſozialdemokratiſche Organ für
die weitere Agitation und den Bremer Parkeitag aus der
Friedebergſchen Verſammlung die dem direkten und geheimen
Wahlrecht keine Träne nachweint Kapital zu ſchlagen und die
Genoſſen durch den Satz aufzuſtacheln Der Grund aus dem
die Friedebergſchen Anſichten und noch mehr die Zuſtimmung
einer großen Verſammlung zu ihnen erwachſen liegt in der Un
befriedigtheit mit dem was die Arbeiterbewegung bisher er
rungen Wir vernehmen in dieſen Auslaſſungen bereits den
keiſen Auſtakt zum Bremer Parkeitage

Aus Südtweſtafrika
Unter zahlreicher Beteiligung des Publikums erfolgte Sonnabend

abend 9 Uhr auf dem Dampfer Wittekind die Abfahrt
des Truppentransports für Südweſt Afrika von
Hamburg Um 8 Uhr nahmen die Truppen am Schuüuppen auf
dem Landungsplatze Aufſtellung Der Kommandant von Altona
Generallentnant von Sluhterman Langeweyde hielt eine An
ſprache in der er den Soldaten die freiwillig hinauszögen um
ſür Deutſchlands Ruhm und Ehre zu kämpfen den Scheidegruß
entbot und mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß Der Führer
des Kommandos gedachte in ſeiner Erwiderung der freund
lichen Aufnahme in Hamburg und brachte ein Hoch auf Ham
burg aus Unter den Klängen der Muſikkapelle und brauſenden
De detgken verließ der Dampfer darauf den Hamburger

afen

Kullurbewegung herabgeſunken zu einer reinen Magen

Politiſches
Zu dem Sommermärchen des Vorwärts es fänden unter

Billigung der Regierung geheime Konferenzen ſtatt
um das Reichstags und das Landtagswahlrecht
durch Verſchlechlerung des einen und Verbeſſerung des anderen
auf eine Linie zu bringen bemerkt die Nordd Allg Ztg

Vor der Kühnheit der Erfindungsgabe die ſich in dieſer
Kombination ausdrückt allen Reſpekt Schäde nur daß ſowohl
das Zentrum wie die nationalliberale Partei ohne deren Mit
wirkung die neuen Wahlrechtsprojekte doch wohl auch nach
Anſicht des Vorwüärts nicht realiſierbar ſein können ſtrikte
haben erklären laſſen daß ſie nach wie vor von einer Aen
derung des beſtehenden Wahlrechts nichts wiſſen wollen
Geradezu kraß dilettantiſch aber mutet der Verſuch
an Reichstags und preußiſſches Landtagswahlrecht in der
oben geſchilderten Weiſe miteinander zu verquicken Die letzte
Senſation des Vorwärts iſt entweder mit einem abſichtlichen
Komödienſpiel oder mit einer weiter zurückliegenden Düpierung
des Sozialiſtenblattes durch irgend einen dritten zu erklären
Uebrigens wird zu allem Ueberfluß die Behauptung daß in
dieſen Sommertagen überhaupt eine Konferenz von Partei
führern über die Wahlrechtsfrage ſtattgefunden habe von allen
Seiten auf das entſchiedenſte beſtritten

Das Hobenſyburg Denkmal bei Hagen Weſtfalen
das zweite Denkmal der Provinz ſür 1870/71 zu dem nament
lich der Bergbau beigetragen hat iſt am 3 d M feierlich von
der Provinz Weſtfalen übernommen worden wobei auch
Kultusminiſter Dr Studt zugegen war Das Denkmal für ihre Sparkaſſen fürchteten
hat einſchließlich der Wegeanlagen 824,000 M gekoſtet Es
haben aufgebracht u a einzelne Perſonen über 250,000 M das genoſſenſchaften nicht wollen daß ſie durch Staatskredit vorwärts
Kohlenſyndikat 239,999 M, an Eintrittsgeldern ſind 50,000 M

Haft bis zu 14 Tagen beſtraft

ngenommen worden Von jetzt ab iſt der Zutritt zum Denkn e frei Miniſter Dr Sindt erklärte Sein Herz ſel in Weſt
ſalen geblieben auch das ſeiner Frau er erkenne immer aufs
neue mit Dank an daß es ihm vergönnt war zehn Jobre an
der Spitze dieſer ſchönen Provinz zu ſlehen es ſelen ihm die
angenehmſten und glücklichſten Tage ſeines Lebens geweſenJeder wiſſe daß das Amt eines preußiſchen Kultus
miniſters kein leſchtes ſei denn es genüge nicht in dieſem
Amte praktiſch zu ſein man müſſe auch Gemüt haben Der
Miniſter könne es nicht jedem recht machen wenn man über
ihn ſchimpfe ſo nehme er das niemandem übel denn man
ſolle ſich nur über die eigenen Fehler ärgern nicht über das
was andere ſagen

Die Meldung von einem deutſchen Ultimatum an
Venezuela wird in einer offiziöſen Zuſchrift aus Berlin an
die Münchener Allg Ztg nochmals dementiert Die offiziöſe
Zuſchrift ſtellt zur Sache feſt daß bisher alle Raten der von
der venezolaniſchen Regierung übernommenen Schuld pünktlich
bezahlt worden ſind Sollte die Auguſt Rate wirklich noch nicht
bezahlt worden ſein ſo würde daraus im gegenwärtigen Zeit
punkt noch kein Anlaß zu ſchroffen Maßregeln oder gar zu einer
Floltendemonſtration gegeben ſein Am allerwenigſten würde
der deutſche Geſandte ſolche Schritte tun obne nach Berlin
etwas davon zu melden Es iſt aber in Berlin überhaupt nichts
von irgendwelchen Unregelmäßigkeiten bekannt geworden

Heer und Flotte
S M S Stoſch iſt am 6 Auguſt von Bergen nach

Dartmounth in See gegangen Loreley iſt am 5 Auguſt in
Nikolajeff eingetroſſen und geht am 8 Auguſt von dort nach
et in See Buſſard iſt am 5 Auguſt in Bagamojo ein
getroffen

Verwaltung und Rechtspflege

Die Leipziger Amtshauptmannſchaft hat die
folgende Erklärung gegen den Boykott erlaſſen

Wer in Zukunft es unternimmt den Gewerbebetrieb
eines anderen dadurch zu ſtören oder zu beeinträchtigen
daß er öffentlich vor einer Menſchenmenge oder durch
Verbreitung von Schriften oder durch öffentlichen Anſchlag
dazu auffordert in einem beſtimmten Gewerbebetriebe
keine Waren einzukqufen oder zu beſtellen oder be
ziehungsweiſe in einem beſtimmten Geſchäſtslokale nicht zu
verkehren wird mit Geldſtrafe bis zu 150 M oder

Parteingchrichten

Die nationalliberalen Vertrauensmänner
des Wahlkreiſes Schaumburg Lippe baben mit Mehr
heit beſchloſſen von der Aufſtellung eines eigenen Kandidaten
abzuſehen und den Kandidaten der freiſinnigen Volkspartei
Dr Crueger gleich im erſten Wahlgange zu unterſtützen

26 Verbandstag der ſtädtiſchen Haus
Grundbeſitzervereine Deutſchlands

III

und

Hg Breslau 6 Aug
Am dritten und letzten Verhandluugstage beſchäftigte ſich der

Verbandstag zunächſt mit dem Kreditweſen für den
ſtädtiſchen Grundbeſitz Beißenherz Breslau hatte
hierzu das einleitende Referat über Pfandbriefe
ſtädt iſche und provinziale Hypotheken Jnſtitute
übernommen Er betonte die Notwendigkeit nach dem Vorbilde
Schleſiens Hypothekeninſtitute ſür den ſtädtiſchen Grundbeſitz
überall einzuſühren Gewiß ſeien auch bei dem Pfandbrief
inſtitut in Breslau noch manche Schwierigkeiten zu beheben
aber er zweifle nicht daß dieſe Jnſtitute den Hausbeſitzern Vor
teile bringen werden trotz unſerer ſozialiſtiſch verſenchten Zeiten
die ſelbſt auf die Kreiſe der Regierung nicht ohne Einfluß ge
blieben ſind Wünſchenswert ſei ein Pfandbriefinſtitut das auch
zweite Hypotheken ausleiht denn damit hätte man die idealſte
Kreditform ſür den Hausbeſitz geſchaffen Die größte Schwierig
keit biete der Abſatz der Pfandbriefe hier gelte es den Kampf
mit dem Großkapital das ſich der Unterbringung der Pfandbriefe
in den Weg ſtelle Aber wir Hausbeſitzer fürchten uns nicht
und werden ſelbſt auf die Börſe gehen und Pfandbriefe kaufen
und verkaufen wenn es nötig iſt Redner ſchildert die Erfolge
der deutſchen Hypotheken Banken Die 40 deutſchen Hypotheken
Banken baben im vorigen Jahre 70 Millionen Mark an
Pegeg gezahlt und das alles auf Koſten der Hausbeſitzer

elfarl
Baumeiſter Hart wig Dresden tritt ebenfalls für die Ein

richtung eigener Pfandbriefinſtitute ein empfiehlt aber wie es
in Dresden bereits geſchehen iſt den Staats oder Stadtkredit
in Anſpruch zu nehmen

Schneider Magdeburg Jn der Provinz Sachſen ſind
wir auf dem beſten Wege ein eigenes Pfandbriefinſtitut
zu erhalten Wir könnten aber ſchon weiter ſein wenn im
Provinziallandtag die Oberbürgermeiſter und Bürgermeiſter nicht

Juſtizrat Baumert Spandan Was wir bei den Bau
gebracht werden das dürfen wir für unſere Pfandbrief Jnſtitute

auch nicht fordern Wir dürfen alſo keinen Stagls oder Stadt
kredit für dieſe erſtreben und wünſchen Jn Dresden iſt man
da auf die ſchiefe Ebene geraten Wir wollen uns ſelbſt helfen
und erſtreben daher Pfandbrief Jnſtltute unter Selbſtverwaltung
der Hausbeſitzer

Rechtsanwalt Dr HettersdorfMünchen Es iſt doch ein
Unterſchied zwiſchen der Unterſtühung der Baugenoſſenſ haſten
durch abnorm billigen Stagtskredit und der a
Stadt Dresden an dem dortigen Pfandbrieſinſtikute Die Stadt
beteiligt ſich nur formell an der Verwaltung ſie ſeht ſelbſt im
Hintergrund und hat obendrein finanzielle Vorteile davon Wir
in Bayern haben auch Hypothekenbanken aber wir leben mit
ihnen in Frieden Wir haben allerdings auch keinen Mirbach
Große Heiterkeit
Ein Beſchluß wurde nicht gefaßt
Hierauf wurde die Frage erörtert wie ſich der Central Verband

der Hausbeſitzer zum Frankfurter Wohnungskongreß
ſtellen ſolle

Der Verbandsiag beſchloß einſtimmig die einzelnen Vereine zu
erſuchen auf ihre Koſten Delegierte zum Frankfurter Wohnungs
kongreß zu entſenden wobei erwünſcht iſt daß möglichſt die
Vereinsanwälte und Herren enkſendet werden die dort auf das
nachdrücklichſte für die Jntereſſen der Hausbeſitzer eintreien

Jn der dann ſtattfindenden Vorſtandswahl wird der bisherige
Vorſtand wieder lund Stadtverordneter Fähnd rich Verlin
nengewählt das Amt des Verbandsdirektors wird wieder dem
Banmeiſter Hart wig Dresden einſtimmig übertragen

Als Ort für die nächſtjährige Tagung wird München be
ſtimmt Zum Ehrenmitglied des Centralverbandes wird Stadtrat
Collas Stettin ernannt

Ein Antrag des Allgemeinen Hausbeſitzer Vereins Chemnitz
Der Verbandsdirektor wird beauftragt von den juriſtiſchen

Mitgliedern des Vorſtandes eine Eingabe an den Bundesrat
und den Reichstag abfaſſen zu laſſen in welcher der Central
verband dahin vorſtellig werden ſoll daß das Geſetz vom
24 März 1897 betreffend die Zwangsverſteigerung und die
Zwangsverwaltung von Grundſtücken reformiert werde

wird für den nächſten Verbandstag zurückgeſtellt
Damit war die Tagesordnung erledigt und der Vorſitzende

Baumeiſter Hartwig Dresden ſchloß mit Dankesworten den
Verbandstag

m

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Furchtbare Kämpfe vor Port Arthur
Ein Telegramm des Generals Stoeßel an den Kaiſer be

ſagt Die Truppen haben in einer dreitägigen Schlacht am 26
27 und 28 Juli alle Angriffe der Japaner mit ungeheuren
Verluſten für dieſelben zur ückgeſchlagen Die Stimmung
der Garniſon iſt ſehr gehoben Das Geſchwader griff
helfend ein indem es den Feind in der Flanke beſchoß Unſere
Verluſte für alle drei Tage betragen ungefähr 1500 Unter
militärs und 40 Offiziere Die Japaner verloren
nach Nachrichten von Chineſen und Gefangenen gegen 10,000
Mann Dieſe Verluſte machten ſich ihnen ſo fühlbar daß ſie
nicht einmal ihre Toten und Verwundeten wegſchaffen
konnten

Die Ruſſiſche Telegraphen Agentur meldet aus Tſchifu
Nach Mitteilungen aus chineſiſcher Quelle hat am 5 d M ein
heftiger Kampf bei Port Arthur ſtattgefunden
Die Japaner wurden mit großen Verluſten zurück
geſchlagen ihre Verluſte an Toten ſollen 10,000 Mann be
tragen die ruſſiſchen etwa 1000 General Stößel leitete per
ſönlich das Gefecht

Am 5 d M abends näherten ſich zwei japaniſche Torpedo
bootszerſtörer dem Hafeneingang von Port Arthur zu Rekognos
zierungszwecken Vierzehn ruſfiſche Torpedoboots
zerſtörer liefen daraufhin aus dem Hafen und verſuchten die
japaniſchen Schiffe abzuſchneiden Als die Japaner durch einen
weiteren Torpedobootszerſtörer Verſtärkung erhielten griffen
ſie die Ruſſen ſcharf an dieſe zogen ſich hierauf in den
Hafen zurück Die Japaner hatten keine Verluſte ob die
Ruſſen unbeſchädigt in den Hafen zurückkehrten iſt nicht
bekannt

Ein Telegramm General Kuropatkins
an den Kaiſer vom 6 Auguſt beſagt Am 5 Auguſt wurde auf
der Südfront eine Rekognoszierung unternommen Unſere Ge
ſchütze beſchoſſen und zerſtörten das Dorf Gantchiuantſi
18 Werſt nordöſtlich von Niutſchwang von wo der Feind in
der Stärke von 2 bis 3 Schwadronen und einigen Kompagnien
eilig unter Zurücklaſſung der Laſttiere eines Teils des Gepäcks
der Munition und der Keſſel mit dem kochenden Eſſen floh
Die Geſchütze beſchoſſen den abrückenden Feind Gleichzeltig
vertrieben die Koſaken die japaniſche Kavallerie aus dem Dorfe
Denzſiakon Auf der linken Seite verdrängte unſere Kavallerie
die japaniſchen Feldwachen aus Toluntſchjaig 5 Werſt ſüdöſtlich

Dimenſionen ausgeführt wird an der Weſſſeite der Thomas
kirche aufgeſtellt werden deren Kantor der unſterbliche Komponiſt
bekanntlich war Seffners Entwurf zeigt nach der Lpz Ztg
den größten Meiſter proteſtantiſcher Kirchenmuſik als geiſivoll
belebte Perſönlichkeit mitten in ſeinem Wirken Jn impyſauter
Erſcheinung tritt Bach mit der ganzen Gewalt ſeines Weſens
vor Augen Seffner ſtellt ihn dar die Notenrolle in der
Linken die Rechte leicht erhoben leicht geöffnet als ſei ſie im
Begriff ein muſikaliſches Thema auszulöſen Bach erſcheint in
der Kleidung ſeiner Zeit den ausdrucksvollen Kopf nach vorn
gewendet Wie erinnerlich wurde Vachs wohlerhaltener Schädel
1894 beim Ban der neuen Johanniskirche gefunden und von
dem kürzlich verſtorbenen berühmten Anatomen His unwider
leglich identiſiziert Ueber dieſem Schädel hat Seffner mit Hilfe
des Haußmannſchen Porträts die bekannte Bachbüſte modelliert
Jhre Züge ſind auch dem Monnumentalbilde eigen

e Hofrat Eduard Hanslick der bekannte Muſik Schrift
ſteller und Kritiker der Neuen Freien Preſſe iſt im 79 Lebens
jahre in Baden bei Wien geſtorben Hanslick iſt am 11 Sep
tember 1825 in Prag geboren und widmete ſich zunächſt juriſtiſchen
und philoſophiſchen Studien in ſeiner Vaterſiadt und in Wien
Nachdem er kurze Zeit als Konzipiſt im Unterrichtsminiſterium
gearbeitet hatte folgte er ſeiner Neigung zur Muſik die er ſchon
als Student unter Tomaſcheks Leitung eifrig betrieben hatte
und habilitierte ſich im Jahre 1856 an der Wiener Univerſität
als g ſür Aeſthetik und Geſchichte der Muſik Zugleich war
er als Nuſittrititer bei der Wiener Zeitung und ſeit dem
Jahre 1864 Dei der Nenen Freien Preſſe tätig Er war
einer der erſten Feullletoniſten auf mnſikkritiſchem Gebiete und
gewann durch ſeine oft geiſtreichen fein ſtiliſierten auf einem ge
diegenen Fachwiſſen und umfaſſender allgemeiner Bildung
fußenden Feuilletöns und ſeine größeren äſthetiſchen Schriften
wie Vom MuſikaliſcheSchönen Die moderne Oper Am
Ende des Jahrhunderts Aus neuer und neueſter Zeit großen
Einfluß und Anſehen Scharf trat er Richard Wagner
gegenüber der ſeinen Kriliker mit der Geſtalt des Beckmeſſer in

den Weiſterſingern verſpoktet haben ſoll Erwähnt ſei auch
re n Hanslicks intereſſante Selbſtbiographie Aus meinem

T Ein GemäldHans Vorrer der Berliner Maler Noſter unh
bom deutſchen Geſandten in Kopenhagen

dem König von Dänemark als Geſchenk des dentſchen
Kaiſers überreicht worden Das Bild ſtellt den Kaiſer Wilhelm
dar in däniſcher Admiralsuniform auf Deck eines Linienſchiffes
Jm Hintergrund iſt die Kopenhagener Reede mit der Hohen
zollern und mehreren Kriegsſchiffen ſichtbar Die Geſtalt des
Kaiſers hat der Porträtmaler Noſter von dem es ſchon mehrere
Kaiſerbildniſſe gibt die Schiffe der Marinemaler Vohrdt gemalt

Die Enthüllung des Esmarch Denkmals in
Tönning die noch in dieſem Jahre ſtattfinden ſollte iſt anf
Beſchluß des Feſtkomitees aus verſchiedenen Gründen bis zum
kommenden Frühjahr verſchoben worden Das bereits feſtgeſetzte
Programm der Feier für welche die Stadtvertretung Tönnings

Beitrag von 1500 M bewilligt hat bleibt indeſſen
eſtehen

Die neue Bachgeſellſchaft hat ſich u a die hobe
Aufgabe geſtellt den Werken des großen deutſchen Tonmeiſters
Johann Sebaſtian Bach eine belebende Macht im dentſchen
Volke und auch in der übrigen Welt zu ſchaffen wozu die regel
mäßig wandernden Bachfeſte in erſter Linie beitragen ſollen
Das zweite dieſer Bachfeſte wird nun vom 3 Oktober
d J in Leipzig veranſtaltet werden und wird eine Fülle
meiſt wenig gekannter Schöpfungen Vachs wie auch
einiger underer zeitgenöſſiſchen Meiſter bieten Es
werden Werke der verſchiedenſten Art zur Aunuf
führung gelangen weltliche und geiſtliche Geſangmnſik wie auch
Jnſtrumentalmuſik Außer der üblichen Sonnabend Motelte
finden ſtatt ein großes Orcheſterkonzert im Gewandhaus
mit dem Gewandhaus Orcheſter ein Kammermuſikkonzert

im kleinen Saale des Gewandhauſes ein Gottesdienſt mit
Lituxgie und Mnſik ganz wie zu Bachs Zeiten und zum Schluſſe
ein Kirchenkonzert Die künſtleriſche Leitung bat Karl
Straube Organiſt an St Thomaga in Leipzig und Dirigent des
Buchvereins übernommen Die Beteiligung an dieſen Kon
zerten iſt guch Nichtmitgliedern der Geſellſchaft geſtattet und
Freunden Bachſcher Muſe zu empfehlen

Das neue Stadttheater in Leipzig deſſen Umban
nun beendet iſt wird am Sonntag den 14 Anguſt mit einer
dgörnng von Richard Wagners Meiſterſinger wieder er
öffne

Ein echter Nembrandt ſoll wie dem Rhein Courx
aus Ems geſchrieben wird dort entdeckt und in der Vilder

handlung von Karl Ganing ausgeſtellt ſein Das Bild ein
Männervporträt iſt gut erhalten das Rembrandtſche Monogramm
iſt feſtzuſtellen Autoritäten darunter Profeſſor Schottenhaml
Berlin ſind von der Echtheit des Gemäildes das bei einem
Ausverkauf alter und neuer Meiſter entdeckt wurde überzeugt

Auf dem Grabe des Schriftſtellers KarlEmil Franzos in der Ehrenreihe des jüdiſchen Friedhofs zu
Weißenſee bei Berlin iſt in aller Stille ein ſchlichter Grabſtein
aus ſchwarzem Granit aufgeſtellt worden der folgende Juſchriſt
trägt Hier ruht Karl Emil Franzos geb 25 Okt 1848 geſt
28 Jan 1904

Jſt Dein auch alle Erdenpracht
Und aller Weisheit Blüte
Das was Dich erſt zum Menſchen macht
Jſt doch allein die Güte

Ein internationaler Kongreß gegen die un
ſittliche Literatur wird am 5 und 6 Oktober in Köln
tagen Der Kölner Ortsausſchuß ladet die Mitbürger aller
Konfeſſionen Stände und Parteien dazu ein ſoweit ſie auf dem
Boden der geſchichtlich gewordenen deutſchen und abendländiſchen
Kultur und der heutigen Stagts und Geſellſchaftsordnung
ſtehen Es kommen zur Verhandlung Am 1 Tage der Stand
der Frage in den verſchiedenen Ländern Am 2 Tage an
gewandte und vorzuſchlagende Mittel um die unſittliche Literatur
zu bekämpfen Es haben unterzeichnet Namens der Allgemeinen
Konferenz der deuiſchen Sittlichkeitsvereine Lie Weber

Gladbach W Philipps Paſtor Plötzenſee bei Berliw
Namens des Jnternationalen Bureaus Jérome Perinet Prä
ſident Genf Namens des Schweizeriſchen Vereins gegen die
unſittliche Literatur R Röhrich Präſident Geuf Namens
der Däniſchen Union Oberſt Ramſig Präſident Kopenhageu

Hochſchulnach richten Der Leipziger Phyſiologe Geh
Medizinalrat Profeſſor Dr Ewald Hering iſt zu ſeinem 70 Ge
burtstage 5 Auguſt von der Prager deutſchen Univerſität zum
Dr phil honoris causa ernannt worden Dr Georg Ste in
dorff ordentlicher Honorgrprofeſſor und Direktor der ägypto
logiſchen Sammlung der Univerſität Leipzig iſt zum ordeutlichen Profeſſor ernannt worden
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von Geniſſchuauiſi Auf der Oſtfront ſind keine Veränderungen
retenemg Knropatkin ſoll angreifen

Ans Petersburg wird dem Matin telegraphiert Küropatkin
habe Befehl erhalten ſeine Rückzugsbewegung ein
zuſtellen und zum Angriff vorzugehen

Die Lage Kyropatkins
garis eingegangene Petersburger Privatdepeſchen lauten

J nelos peſſimiſtiſch Kuropalkin fei ſo helßt es durch
Hefeht aus Petersburg genötigt den kommandierenden Generalen
des 10 und 17 Korps Kutſchewsky und Bilderling die Ver
eidigung von Liaujgng anzuvertrauen und perſönlich an der
Spibe mehrerer Diviſionen den pom Süden anrückenden
Armeen unter Oku und Nodzu entgegenzuwirken

n Petersburg wird dieſe Kuropatkin angeblich aufgenötigle
tion als offenſive bezeichnet

Ruſſiſches Priſengericht
Der Nowoje Wremja wird aus Wladiwoſtok gedrahtet Das

Priſengericht verhandelte am 5 Auguſt über die Verſenkung
des engliſchen Dampfers Knight Commander
Es wurde dahin erkannt daß der Dampfer nebſt Ladung eine
rechtmäßige Priſe und die Verſenkung ein dem Völkerrecht
entſyrechender Akt geweſen ſei Bei der Verhandlung ſtellte ſich
herans daß die aus Eiſenbahnmaterial beſtehende Ladung über
japaniſche Häfen nach Tſchemulpo beſtimmt war wahrſcheinlich
iür eine Bahnlinie von Sönl nach der Jalumündung

Japaniſch frauzöſiſcher Zwiſchenfall
Der Matin meldet aus Tientſin Wie ein aus Niutſchwang

eingetroſfener Bote dem hleſigen franzöſiſchen Konſul berichtet
iſt der franzöſiſche Konſularagent in Nintſchwang
am Mittwoch abend von den Japanern gefangen
geſetzt worden Der Agent hatte von den Japanern die
Freigabe von zwei unter franzöſiſchem Schutz ſtehenden Perſonen
verlangt die die Japaner ungerechtſertigterweiſe feſtgenommen
hatten Als die Japaner die Freilaſſung verweigerten war eine
heftige Auseinanderſetzung entſtanden infolge welcher der Kon
jularagent gleichfalls feſigenommen wurde Er benachrichtigte
nmin den amerikaniſchen Konſul der da er ſelbſt nicht inker
venieren konnte einen Voten an den franzöſiſchen Konſul in
Tientſin ſchickte

Sonſtige Meldungen
Der Verkehrsminiſter Fürſt Chilkow iſt nach dem

Baikalſee zur Jnſpizierung der Trausbaikal und der Baikal
Ringbahn abgereiſt Die Eröffnung der Ringbahn ſoll gegen
Mitte September erfolgen Die Legung eines zweiten
Gleiſes der ſibiriſchen Bahn iſt vorkänfig vertagtworden der Verkehrsminiſter hat günſtige Offerten ausländiſcher
Geſellſchaften die Schienenlegung zu übernehmen abgelehnt

Die Engländer in Lhaſſa
Die engliſche Tibet Expedition hat am

mittags ohne weitere Kämpfe wohlbehalten Lhaſſa erreicht

Oeſterreichngarn
Einem Comnmniqué zufolge erſchienen in Ausführung des Be

ſchluſſes des Vollzugsausſchuſſes der deutſchen Parteien
in Oeſterreich die Abgeordneten Groß und Derſchatta bei dem
Miniſterpräſidenten v Körber um ihm zu erklären die deutſchen
Parteien erblickten in der Errichtung flaviſcher Parallel
klafſen an den deutſchen Lehrer Bildungsanſtalten
Schleſiens eine Erfüllung unberechtigter ſlaviſcher Wünſche
auf Koſten der Deutſchen Die Deutſchen müßten in dieſem Falle
in bezug auf ihre Stellung zur Regierung ihre Konſequenzen
ziehen Der Miniſterpräſident erklärte ſeine bisherige
Geſchäſtsführung biete genügende Belege für den Grundſatz der
Regierung die politiſche Stellung keiner Nationalität zu tangieren
und tangieren zu laſſen Die Regierung könne in der Errichtung
ſlaviſcher Paralleltlaſſen keine Bedrohung der Deutſchen erblicken
Sie ſei bemüht geweſen die nationale Leidenſchaft von der An
gelegenheit fernzuhalten was ſie auch die Deutſchen zu tun bitte
Das Commnuniqué beſagt ſchließlich die beiden Vertreter der
dentſchen Parteien mußten ſich darauf beſchränken die Ankwort
des Miniſterpräſidenten zur nicht befriedigenden Kenntnis
zu nehmen

Frankreich
Nach einem Telegramm des Echo de Paris aus Petersburg

loll die Perſönlichkeit des Mörders des Miniſters Plehwe
jetzt feſtgeſtellt ſein am Sonntag ſeien zwei der Mitſchuld ver
dächtigte Perſonen verhaftet worden

Nußtland
Was Rußland von Murawiew zu erwarten hat ſchildert

die Quarterly Review
Murxawiew iſt ein Mann der gar keine Prinzipien

bloß Talent und Ehrgeiz hat Er wird heute einen ganz
außerordentlichen Eifer bei der Unterſtützung des Abſolu
tismus entſalten wenn ſich aber die Verhältniſſe ändern
ſollten würde er in vollkommenſter Gemütsruhe mit den
ruſſiſchen Jakobinern paktieren

Nordamerika
Das europäiſche Geſchwader der Vereinigten

Staaten hat den Vefehl erhalten nach den türkiſchen
Gewäſſern abzugehen Die Befehle ſich mit dem euro
päiſchen Geſchwader in die türkiſchen Gewäſſer zu begeben ſind
an den Konteradmiral Je well ergangen der mit den Schiffen
Olympia Baltimore und Cleveland in Nizza liegt Be
ſümmüungsort iſt Smyrna wegen der direkten Verbindung mit
Konſtantinopel

Urngnay
Als der Präſident von Urugugy Valtle y Ordoßez am Sonntag

durch die Stadt Montevideo fuhr explodierte unter ſeinem
Wagen eine Mine Der Präſidentblieb unverletzt Ueber das
Attentat wird weiter bekannt Als der Wagen des Präſidenten
der mit ſeiner Familie ſpazieren fuhr eine Straßenecke paſſierte
plodierte die Mine die in einem Tunnel unterhalb der Straße
log der von einem unbewohnten Hauſe ausging Das Straßen
pflaſter und die darüber führenden Straßenbahnſchinen
wurden aufgeriſſen der Präſident und ſeine Familie blieben

wunderbarerweiſe unverletzt auch niemand anders kam zu
S Ueber die Urheber des Anſchlags iſt nichts bekannt d

Provinziglnachrichten
Tr Nietleben 6 Aug Waſſermangelſ iſt infolge der

Ken Hitze auch in ynſerem Orte eingelreten Gegen eine
d niſchädlanng von 1000 M jährlich verpflichtete ſich der Bruck
dorf Nietlebener Bergbauverein durch ein eigens erbautes

aſſerwert der hieſigen Gemeinde täglich 70 ehm Waſſer zu
ahnt Was darüber war ſollte gegen eine geringe Ent

ung abgegeben werden Die letzten Meſſungen haben aber
varreg daß täglich 200 und mehr ebm verbraucht wurden Der

n dorf Nietlebener Bergbauvereir iſt dadurch an der Grenze
iſt Leiſtungsfähigkeit angelangt

n erwerk zu bauen mahnt er recht ſparſam mit dem Waſſer
en ben Zuwiderhandelnden kann der Leltungsanſchluß ent

werden Neuanſchlüſſe ſollen möglichſt beſchränkt werden

Nicht gewillt ein zweites

3 Auguſt

Die Ortsbehörde wird ihr Augelichſte Waſſerſparſamkeit werde merk ganz beſonders auf mög

r Merſeburg 8 Aug 80 Geburtstag Preisſchießen Herr Stadtrat und Beigeordutker Feße nder
vollendete heute ſein 80 Lebensjahr Aus dieſem Anlaß wurden
dem um unſere Stadt hochverdienten Manne Ehrungen und Auf
merkſamkeiten aller Art zu teil Bei dem diesjährigen Mann
und Preisſchießen der hieſigen Schützengilde gab Herr Kaufmann
Walter Bergmann den beſten Schuß auf die Königsſcheibe ab
und wurde infolgedeſſen zum Schützenkönig für 1904/05 aus
gerufen Kronprinz wurde Herr Schloſſermeiſter Schrader
während ſich den Ratsvortell Herr Bäckermeiſter Hüthel der
Schützenhanpimann erſchoß Die Beteiligung am Preisſchießen
war ſehr rege nicht nur von hier ſondern auch von außerhalb

Weißenfels 7 Aug 21 Gauturnfeſt des Nord
oſtthüringer Turnganus Unſere Stadt iſt anläßlich des
am 7 und 8 Aug hier ſtattfindenden Gauturnfeſtes überaus
ſchön geſchmückt Geſtern abend fand zu Ehren der Gäſte im

Bad ein Kommers ſtatt der zahlreichen Beſuch aufwies DerVorſitzende des Feſtausſchuſſes Werkführer Buchmann begrüßte
die Gäſte namens der Turnerſchaft Erſter Bürgermeiſter
Wadehn namens der ſtädtiſchen Behörden Am heutigen Sonn
tag erklang in aller Frühe Weckruf und bereits um 62 Uhr
begann auf dem Feſtplatz das Wetturnen Der Beſitzer Amt
mann Reinhardt Buxgwerben hat den Platz unentgeltlich zur
Verfügung geſtellt Leider wurden das Wetturnen und der Feſt
S durch das eingetretene Regenwelter ſehr beeinträchtigt
twa um 27 Uhr ſetzte ſich der ſtattliche Feſtzug in dem 127

Vereine mit über 50 Fahnen marſchierten nach dem Marktplatz
in Bewegung Hier richtete der Erſte Bürgermeiſter an die
Turnerſchaft herzliche Begrüßungsworte Unter ſtrömendem
Regen ging es dann zum Feſtplatz Erſt um 5 Uhr hellte ſich
der Himmel auf und konnten die im Feſtplan vorgeſehenen
Uebungen Spiele uſw fortgeſetzt werden Um 7 Uhr erfolgte
die Verkündigung der Sieger und danach der Einzug in die
Stadt Ballſeſtlichkeiten in vier verſchiedenen Lokalen beſchloſſen
den heutigen Tag Erwähnt ſeti daß der Nordoſtthüringer
Turngau gegenwärtig ca 7000 Turner in 127 Vereinen zählt
und zu den angeſehenſten in der deutſchen Turnerſchaft gehört

R Alsleben a 7 Aug Kleinbahn Nach einerPekanntmachung des Vorſitzenden des Bezirks Ausſchuſſes in
Merſeburg iſt dem Provinzialverband der Provinz Sachſen die
Vornahme der allgemeinen Vorarbeiten der geplanten Kleinbahn
Bebitz Mucrena vom Bahnhofe Beeſenlaublingen aus über die
Saale nach dem Nordende von Alsleben a S geſtattet worden
Die Grundbeſitzer ſind demgemäß verpflichtet das Betreten ihrer
Grundſtücke und die Vornahme der zu den Vorarbeiten erforder
ichen Handlungen zu dulden für Schäden welche hierbei ent
ſtehen hat der Provinzialverband aufzukommen

Eisleben 6 Aug Fortbildungsſchule Die Ober
Berg und Hüttendirektion der Mangsfeldſchen Kupferſchiefer
bauenden Gewerkſchaft hat nunmehr für ihre jugendlichen
Arbeiter die nicht über 18 Jahre alt ſind die Fortbildungs
ſchule gegründet Jn allen Gemeinden und wo dieſe klein ſind
in 3 Gemeinden findet wöchentlich an drei Nachmittagen von

7 Uhr Unterricht ſtatt Berufen für dieſe Unterrichtserteilung
ſind Volksſchullehrer Der Beſuch iſt für die jungen Leute von
14 18 Jahre obligatoriſch er iſt als ein weſentliches Glied in
die Arbeitsordnung eingegliedert Der Unterricht iſt koſtenlos
ja es werden auch die Lehrmittel unentgeltlich geliefert Die
Unterrichtsfächer ſind als praktiſche Fächer Deutſch und Rechnen
und als idegle Fächer Erdkunde und Geſchichte Dieſe neu ins
Leben gerufenen Schulen unterſtehen der Aufſicht des Gewerbe
ſchulrates in Erfurt

Staßſurt 8 Aug Wieder die Petroleumkanne
Die 28jährige Ehefrau des Schloſſers Daniel im benachbarten
Löderburg goß aus einer Kanne Petroleum in das Herd
fener um dieſes anzufachen Die Lanne explodierte und durch
den Luſtdruck wurden ſogar einige Fenſterſcheiben der Küche zer
trümmert Die Frau ſelbſt ſtand im nächſten Augenblick in
hellen Flammen die ihr furchtbare Verletzungen zufügten Kurz
nach der Einlieferung in das hieſige Krankenhaus iſt ſie denn
auch alsbald geſtorben Sie hiunterläßt ihren Mann mit vier
Kindern von denen das älleſte 5 das jüngſte Jahr alt iſt

S Eilenburg 8 Aug Stiftungsfeſte Brandſtiftung Der hieſige Miſſionshilſsverein feierte geſtern
unter reger Beteiligung der Freunde der Miſſion ſein 50jähriges
Beſtehen durch einen Feſtgottesdienſt in der St Marienkirche
mit Herrn Paſtor Löwe Grung als Feſtprediger und durch eine
Nachfeier in der Sorbenburg Der Turuverein Friſch auf
felerte geſtern ſein 17jäbriges Beſtehen im Etabliſſement Wil
helmshöhe An dem Feſte beteiligten ſich Turnvereine von hier
und aus der Umgebung Jn Löbnitz wurden 2 Morgen
Kiefernholz des Rittergutsbeſitzers Bauermeiſter ein Raub der
Flammen Eine weitere Ausdehnung des Brandes der allem
Anſchein nach vorſätzlich angelegt iſt wurde durch ſchnelles Ein
greifen zahlreicher Perſonen verhindert

Beih Liebenwerda 7 Auguſt Tot aufgefunden
Hennersdorf wurde in einer Schonung unweit der Straße die
Jeiche eines etwa 40 Jahre alten gut gekleideten Mannes auf
geſunden Der Fremde hatte ſich erſchoſſen Es wurde bei
ihm ein Knuvert mit dem Namen Weinſtein gefunden ſonſt
aber keinerlei Ausweispapiere Die Perſönlichkeit des Toten
konnte nicht feſtgeſtellt werden

b Mühlberg a 7 Aug Starke Negenfälle Nach
über ſechswöchiger ununterbrochener Trockenheit gehen ſeit heute
morgen in der ganzen Elbniederung ſtarker Gewitkerregen
nieder zeitweiſe ſetzt Platzregen ein

O Genthin 7 Aug Vermehrte Baggerungen in
der Havel Auf eine Anregung der Brandenburger Handels
kammer ſind in dieſem Jahre die bereits vorjährig auf
genommenen Baggerungen in der Havel in verſtärktem Maße
weitergeführt worden Jnfolge dieſer Arbeiten von Juli bis
September vorigen Jahres wurde die Fahrtrinne der Havel
unterhalb Rathenow ſoweit verbeſſert daß die polizeilichen Be
ſchränkungen über den Tiefgang der Schiffe zurückgeuommen
werden konnten Die vollſtändige Beſeitigung der Untiefe bei
Strodehne ſcheint jedoch noch nicht gelungen zu ſein

ſOrdensverleihungen Verliehen wurde Dem Rektor a D
Moritz Springer zu Elſterwerda im Kreiſe Liedenwerda der Königliche
KronenOrden vierter Klaſſe dem Lehrer an der höheren Mädchenſchule in
Naumburg a S Friedrich Tuch der Adler der Inhaber des Königlichen
Hans Ordens von Hohenzollern dem penſionierten Steneraufſeher Heinrich
Dierking zu Ackendorf im Kreiſe Neuhaldensleben das Kreuz des Allgemeinen
Ehrenzeichens

r ZT 7S Gera 7 Aug Ausſtellung Waldbrand Die
bienen wirtſchaftliche Ausſtellung des Hauptvereins Thüringen
und Jubiläums Ansſtellung des Jmkervereins Gera wurde heute
früh in Gegenwart des Protektors der Ausſtellung des Erb
prinzen Heinrich XXVII von Reuß j und eines ſehr zahl
reichen Publikums von hier und auswärts eröffnet Pfarrer
Weilinger hielt die Feſtrede Der Vorſitzende des Jubelvereins
Gera Fabrikant Plarre ſprach den Dank des Vereins für die
ihm bei der Ausſtellung bewieſene Unterſtützung aus Schon
vor 16 Jahren habe Gera einmal eine Ausſtellung gehabt die
heutige übertreffe aber was die Zahl der Völker und die Menge
an Honig angehe alle ſeit jener Zeit veranſtalteten Ausſtellungen
Danach fand unter Führung von Claus Frankenthal eine Be
Beſichtigung der reichbeſchickten Ausſtellung ſtatt die vom frühen
Morgen an das Ziel von Tauſenden war Ein umfangreicher
Waldbrand entſtand geſtern mittag im ſog Borntal bei
Seiſersdorf unweit der Hohenrent Das Feuer konnte nur mit
vieler Mühe gelöſcht werden Der Schaden iſt beträchtlich

ſchweigiu en Koblenbergwerke beteiligt ſind brannte durch einen
ag ein Fördertu lederbetcerneähig erturm nieder Der betreffende Schacht iſt

Dresden 7 Aug lEiſenbahnunalück Am Sonntag gegen
2 Uhr nachmiltags i der Perſonenzug 2627 C bei der Halteſtelle
Bertsdorf an der ſchmalſpurigen Linie Zittau Oybin mit einem ent
gegenkommenden Leerzuge zuſammengeſtoßen und entgleiſt
Hierbei ſind 10 Reiſende erheblich mehrere leicht
Der Verklor zwhnr ne 3 Perſonen verletzt worden

er Verkehr zwiſchen Bertsdorf und Oybin iſt bis zur Beſeitigunder Aufräumungsarbeiten miterbrochen zur Belenaung

O Dresden 7 Ang Eine böhmiſche Bergſtadt inFlammen Die herrlich am ſüdlichen Abhang des her
gelegene 3500 Einwohner zählende Stadt Graupen viel
beſucht ſind die Ausſichtspunkte Roſenburg Wilhelmshöhe und
Mückentürmchen iſt wie ſchon kurz berichtet in ihrem ganzen
oberen Teile an den ſteilen Hängen des Mückenbergs ein Raub
der Flammen geworden Ueber 50 Häuſer liegen in Schutt und
Aſche über 100 Familien ſind obdachlos geworden ihre ärmliche
Habe iſt zum größten Teil dahin was von den kleinen Leuten
etwa geerntet war total vernichtet Der Ort zieht ſich eine
lange Talſtraße entlang ſie iſt angefüllt mit gerettetem aber
auch mit teilweiſe angekohltem Hausgerät mit Wagen Betten
Schränken dazwiſchen die jzammernden Weiber und Kinder
ſür deren Unterkunft noch nicht durchwegs geſorgt werden
konnte ein Bild des erbarmun re Elends ein er
ſchütterndes Gemälde irdiſcher Vergänglichkeit Drei Kinder
ſollten in den Flammen umgekommen ſein doch ſind ſie unver
ſehrt aufgefunden worden dagegen iſt eine 90jährige Frau im
Rauch erſtickt ein Feuerwehrmann Kürzte von einem Giebel
herab und verſchied auf der Stelle ein junges Mädchen erlag vor
Schreck einem Herzſchlag und zwei Bäckergeſellen wurden durch
eine einſtürzende Wand ſchwer verletzt Das Feuer kam auf noch un
aufgeklärte Weiſe in einem Dachgiebel gegenüber dem Fürſtlich
Claryſchen Brauhauſe aus Dieſes und die anliegenden Wohn
häuſer wurden ſoſort vom Flugfeuer erfaßt und in kürzeſter Zeit
eingeäſchert Da ſich die Hauptwaſſerquelle im Brauhauſe be
ſand war das Löſchwerk außerordentlich erſchwert namentlich
als die Flammen ihren Weg die Straße hinauf nach dem oberen
Teil des Städtchens nahmen was mit unglaublicher Geſchwindig
keit vor ſich ging da viele der Häuschen aus Holz gebaut und
mit Schindeln gedeckt waren Das Waſſer mußte mühſelig durch
zwei Dampfſpritzen ans einem Teiche bei Roſental einem Dorfe
unterhalb Graupens hergeleiket werden Die Hitze in der
zwiſchen Bergwänden lang ſich hinſtreckenden Straße war un
erträglich und die Rauchentwickelung ganz gewaltig Gras und
Buſchwerk an den Berglehnen geriet in Brand und als in der
Nacht zum Freitag ſich plötzlich ein Gewitterſturm erhob wälzten

ſich die Flammen von neuem nach den unteren Stadtteilen
Wieſen Obſt und Nadelholzbäume verſengend Zum Glück aber
war die Gefahr einer Kataſtrophe für das untere Dorf bald
vorüber Die Feuerwehren und das von Teplitz requirierte
Militär taten ihr möglichſtes doch vermochten ſie das Einzige
was ſich nach Lage der Dinge erreichen ließ den Brand eben
nur zu lokaliſieren Jhre Tätigkeit war heldenmütig und be
wunderungswürdig

TCTStandes amtliche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 8 Aug
Aufgeboten Maurer Friedrich Enmer und Wilhelmine Lehmann

geb Fiſter Wittekindſlr 14 und Körnerſtr Bauarbeiter
Franz Wernicke und Anna Moſer Feldſtr 5 und Henrietten
ſlraße Reviſor Willi Schaaf und Minna Schade Anhalter
ſtraße 15 und Ludwig Wuchererſtr GymnaſioloberlehrerErich
enge z Cäcilie Keßler Aſchersleben und Richard Wagner
raße 11
Eheſchlieungen Zahnarzt Walter Hempel und Margarete

Gieſemänn Leipzigerſtr 30 und Leſſingſtr Bergmann
Wilhelm Werner und Marie Streifler Gabelsbergerſtr 17 und
Wittekindſtr 24 Kaufmann Alſred Koch und Emmi Hüttich
Reilſtr 24 und Leſſingſtr Bergmann Louis Ziegenhorn

und Anna Fölſche Oberpeißen und Henriettenſtr Bankier
Dr jur Johannes Lehmann und Hildegard v Ludwiger Burg
ſtraße 46 und Stephanſtr Schmied Rudolf Sickel und
Friederike Sickel geb Rindelhardt Helfta und Gabelsberger
ſlraße 14 Etuiarbeiter Auguſt Mertens und Anna Henze
Harz 45 und Friedenſtr 34Geboren Vauſchloſſer Theodor Becker Arno Leſſingſtr 27

Geſtorben Architekten Georg Weber T Margareta 6 Mon
Richard Wagnerſtr 25 Stukkateurs Guſtav Fetiſch T Friedg

9 Mon Petersbergſtr Handarbeiters Albert Weber T
Berta 5 Mon Angerweg Eine unbekannte weibliche Perſon
ungefähr 20 22 J Schneiders Albert Großer S Albert
1 Monat Reilſtr 107 Fabrikarbeiters Louis Braumann S
Arno 4 Mon Gr Brunnenſtr 38

Standesamt Halle S Steinweg 6 Auguſt
Aufgebeten Gepäckträger Guſtav Berger u Martha Picht

Pfännerhöhe 32 u Bruckdorferſtr 6 Fabrikarbeiter Guſtav
Schmidt u Meta Thieme Dieskauerſtr 14 u 15 Eiſendreber
Guſtav Werner u Anna Hoffmann Leoſtr 1 u Ludwigſtr 51
Poſtbote Karl Zörner und Lina Kießling Parkſtraße 14 und
Brunoswarte

Eheſchließungen Tiſchler Otto Weiß und Auguſte Dittmar
Gr Branhausſtr Tiſchler Paul Nützer u Antonie Wein

hage Frieſenſtr 4 und Gr Brauhausſtr 14 ZigarrenmacherOtto Wenzel u Emma Baum Gr Klausſtr 7 u Brunoswarte 34
Kfm Bruno Schulze u Helene Vogel Magdeburg u Meckelſtr 14
Bürſtenmacher Willy Somburg u Marie Eder Domſtr 4 und
Mansfelderſtr 52 Jnwelier Karl Zinſer und Emma Lange
Gr Ulrichſtr 36 Zigarrenmacher Emil Bendlin und Agnes

Hildeörand Pfännerhöhe 32 und Glauchaerſtr 43 Lackierer
en n Helene Seifert Merſeburgerſtr 35 und
Gr Brunnenſtr 11

Geboren Zuckerraffineriearbeiter Otto Prinz T Margarete
Thomaſiusſtr Verſtorb Handelsmann Auguſt Hoffmann T
e Spite Salzſieder Max Froſch Martha Kleine

S en oentuer Leopold Hartkopf 72 J Magdeburger

Geſtorben Magaße 88 Fabrikarbeiter Guſtav Gebicke 27 J Klinik Bergſragt Bergmannstroſt Fleiſcherarbeiter Wilbelm Schwarz 48 J B
Hermann Voigt 26 J Llinik Privotmann Gottlob Heine
78 J Charlottenſtr 13 Jnvalide Louis Mende 57 J Klinit
Rangierers Fritz Mikuzys S Otto 9 Mon Turmſtr 154
Zigarrenmachers Paul Lorenz T Charlotte 4 Mon Gr Schloß
gaſſe 11 Hilſswagenmeiſters Robert Mertens S Engen 1 Mon
Landsbergerſtr 59 Fabrikarbeiters Franz Haſenheyer S
Walter 4 Mon Ritterſtr 12 Arheiters Friedrich Wagner S
Oito 2 Mon Väckerſtr Eiſendrehers Oswald Gäbler S
Hswald 5 Mon Charlottenſtr Markthelfers Otto Dittmar
S Oito 1 Jahr Bernhardyſtr 16 Malers Richard Brauer
S Panl 8 Mon Dryanderſtr 13 Tiſchlers Richard Lindner
S Kurt 1 Mon Forſterſtr 24

Die Kinder gedeihen
vorzüglich dabei

Braunſchweig 6 Aug Abgebrannter FörderturmAuf der Be Wiltoriag ei Offleben an der die Braun

anVerdauungs Diarrhoostörung ad ete
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Viel billiger als Dampf
91 Sehr grosse Anzahl im Betriebe mit glänzenden Zeugnissen

2 o Motorenfabrik Oberursel G
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Fürstlich Stolberg ehes

Hüttenamt Isenburg a i

empfiehlt als Specialität

gusseiserne Fenster
dauerhafter und billiger als hölzerne und
schmiedeeiserne Stückpreiso ohne Modell
kosten franco u bruchfrei jeder Eisenbahn
station Bei Anfragen wird die Angabe der
lichten Masse der Fensteröffnungen erbeten

Neuester Patent Schnellröster

rohMotorbetrieb dunstfrei röstend und
dunstfrei kühlend

Unübertroffene I eistungen
Lebhafte Nachfrage

Zahlreiche t
Nachbestellungen erster firmen

e Patent Kugel
Schnellvröster s9 Gas Kaſſoebrenner r efür 1/8 12 40 Ke SHand und Maschinenbetrieb stets

gebrauchsfertig geringer Gasverbrauch
ger Kuogelkaffeebrenner
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e würden für zahlreiche Nachahmungen deren keine aber Jane
J Eyre

von Lowood beſonders auch noch durch die Dramatiſierung von Char
lotte Birch Pfeiffer mütvdruck auf den Leſer namentlich die Frauenwelt

Herausgegeben und mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt

c Schöpfungen des geniglen Byron und wird ſchon um deswillen zahl

Reue Hendel Hände

Bibliolhek der Geſamt Titerakur
Nummer 1804 1815

C W Schmidt Zühnenbearbeitung von Schillers
Don Rarlos Jnfant von Spanien

Mit 7 Bühuenplänen einer Vorbemerkung und dem Bilde Schillers
Preis geh 50 in Leinwand gebunden 75 J

Der durch die in ſtarker Benutzung befindlichen Bühnenbearbeitungen
von Otbello Hamlet dem Kaufmann von Venedig den Räubern
bereits vorteilhaft bekannte Bühnenprakliker bietet diesmal eine meiſter
hafte Anleitung zur Jnſzenierung des Don Karlos die bei allen
Thbeaterdirektionen Regiſſenren Schauſpielern nfw verſtändnisvolle Ab
nehmer ſinden wird

Currer Bell Charlotte Bronte
Jane Eyre die Waiſe von Lowood

Durchgeſehene Ueberfetzung von E v Bauernfeld
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde der Verſaſſerin

Preis geheſtet 75 in Leinwand gebunden 1 in hochelegantem
Geſchenkband 1,50

Selten hat ein Roman einen ſo großen und nachhaltigen Erfolg ge
habt wie Currer Bells Fane Eyre die Waiſe von Lowood Die quis
gezeichnete Schilderung der ſozialen Zuſtände der ländlichen Bevölkerung
Englands die lebhaft ſpannende Handlung bilden Vorzüge die nicht nur
vielſache Auflagen und Ueberſetzungen zur Folge hatten ſondern auch

Motiven und meiſterhaſter Duürch
Bekannt wurde in Deutſchland Die Waiſe

E an Spannung intereſſanten
führung erreichen konnte

Das gemütvolle Buch verfehlt nie ſeinen tiefen Ein

Roderich Zenedir Haustheater
Eine Auswahl der beſten eingktigen Luſiſpiele Vorſpiele und

Soloſzenen für geſellige Kreiſe und öffentliche Bühnen

Mit dem Bilde des Dichters
Preis geheftet 25 in Leinwand gebunden 50

Jnbalt Vorwort Die Eiferſüchtigen Luſtſpiel in einem
Anſzuge Eine Whiſtpartie nuter Frauen Luſtſpiel in einem
Auſzuge, Der Sänger Liederſpiel in einem Aufzuge Die
Phrenologen Luſtſpiel in einem Aufzuge

Die kleinen in dieſer Sammlung enthaltenen Luſtſpiele Soloſzenen
ufw bedürfen zu ihrer Aufführung weder einer Bühne noch beſonderer
ſzeniſcher Vorrichtungen und können ohne Schwierigkeit in jedem
Zimmer geſpielt werden

Zweites Bändchen

Eine billige Sammlung derartiger Theater
ſtücke die wenig Anſprüche an Dekoration uſw ſtellen war geradezu
ein Bedürſnis ſie iſt als Ergänzung zu dem ſo außerordentlich beliebt
gewordenen Thealer im Salon von Demetrins Schrutz gedacht
Weitere Bändchen des Haustheater werden in raſcher Folge zur
Ausgabe gelangen

Lord Byron Werner oder Die Erbſchaft
Tragödie in fünf Akten Ueberſetzt und mit einem Vorwort verfehen

von Alexander Neidhardt Mit dem Bilde des Dichters
Preis geheſtet 50 in Leinwand gebunden 75

Werner gehört zu den am wenigſten bekannten dramatiſchen

reiche Abnehmer finden weil eine billige Einzel Ausgabe dieſes Dramas
noch nicht vorhanden iſt Werner zeigt den Dichterlord von einer
ganz neuen Seite

Carl Spindler Zer Jeſuit
Chbaraktergemälde aus dem erſten Viertel des 18 Jahrhunderts

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verſfaſſers
Preis geheſtet 1 in Leinwand gebunden 1,25 in bochelegantem

Geſchenkband 2
In dieſem Werke mit dem gerade zur Jetztzeit aktuellen Titel hat

Spindler der deutſche Alexander Dumas ein Charakter und Sitten
gemälde voll pulſierenden Lebens ſpannender Motive und farben
prächtiger hiſtoriſchegetreuer Schildernngen geſchaſffen das um ſo mehr
intereſſiert als es eine Vergleichung des Verlanfs großer geſchichtlicher
Lulturprozeſſe in Vergangenheit und Gegenwart ermöglicht Die be

rührten Probleme beſchäftigen in unverminderter Schärſe auch heute
noch die Geiſter und machen das Buch zu einer ſeſſelnden Lektüre Jn
unſeren Tagen des Hoensbroech Dasbach Streites wird dieſe billige
Ausgabe in moderner Ausſtattung beſonders ſtarken Anklang finden
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Fußbodenlackmit Farbe
Schnel trochnend Ganz unſchädlich

S Weltausſtellung Paris 1900 e
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